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Gegen die Untätigkeit der Landes-
regierung ist es in Dresden seit 
2010 gelungen durch Massenblo-
ckaden den alljährlichen „Trauer-
marsch“ von Neonazis zu verhin-
dern. In Stuttgart führte ein in der 
Bevölkerung umstrittenes Bahn-
bauvorhaben tausende Menschen 
zusammen. Last but not least wird 
im Wendland seit 30 Jahren ziviler 
Ungehorsam geprobt, gegen die 
Errichtung eines Atommüllendla-
gers in Gorleben. 

Trotz der unterschiedlichen zu-
grundeliegenden lokalen und poli-
tischen Konfl ikte, aus denen her-
aus Akte des zivilen Ungehorsams 
entstehen, eint diese Proteste 

doch eines: Die bewusste kollek-
tive Regelübertretung von Vielen 
im Sinne eines Wunsches nach 
politischer Veränderung und dem 
Recht auf demokratischen Mei-
nungsstreit und Mitbestimmung. 

Auf dem Kongress in der TU Dres-
den wollen wir – pünktlich zum 
Jahrestag der Tahrir-Platzbeset-
zung in Kairo und, mit Blick auf 
den Dresdener Nazi-Aufmarsch, 
zum Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus – auf insge-
samt fünf Podien, in zahlreichen 
Vorträgen, Workshops und World-
Cafes Möglichkeiten zum interna-
tionalen Austausch und zur Ver-
netzung bieten.

Zudem wird es viel Platz für kon-
troverse Debatten und Diskussi-
onen zu Geschichte, Theorie und 
Perspektiven Zivilen Ungehor-
sams geben. 

Wir werden diskutieren, wie kol-
lektive Regelübertritte bei Gipfel-
mobilisierungen, antirassistischen 
und queerfeministischen Aktio-
nen, antifaschistischen Aktionen, 
bei Umweltpolitik und sozialen 
Protesten Anwendung fi nden. 
Wir werden uns – insbesondere 
am Beispiel von Dresden – auch 
mit den politischen Gegenstrate-
gien von Konservativen in Justiz 
und Politik beschäftigen. 
Referent_innen aus über zehn 
Ländern werden von ihren Er-
fahrungen bei der Parlamentsbe-
setzung von Wisconsin, den Pro-
testen auf dem Tahrir Platz, den 
Anti-Nazi-Protesten in Dresden 
oder Occupy Wall Street und vie-
len weiteren Aktionen berichten. 
Wir freuen uns auf Eure 
Teilnahme!
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Aktionen des zivilen Ungehorsams haben weltweit Konjunktur: 
in Kairo, Madrid, Athen, New York, Frankfurt … überall gehen 
Menschen auf die Straße. Die Zelte und Platzbesetzungen, die 
Blockaden und Flashmobs zeigen unmissverständlich, dass eine neue 
globale Generation von Ungehorsamen, Empörten und Wutbürger_
innen entstanden ist. Gegen Prekarisierung, Perspektivlosigkeit 
und erstarrte Autoritäten entsteht die Forderung nach direkter 
Demokratie und Partizipation an politischen Entscheidungen.    

WWW.UNGEHORSAM-KONGRESS.DE
Kontakt & Anmeldung: info@ungehorsam-kongress.de
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